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Wieder daheim

dreiwöchentlichem Verweilen im Auslande hatv u We wieder den Boden ſeines Landes
u Boden bektreten und man darf wohl behanpten im
ginnt man aufzugthmen daß er damit endlich der

Atmoſphäre wieder entrückt iſt Die langathmigen

eſte
deutſche

Volte

ngliſchen rn iner gehörigen Doſis Selbſtſchwülſtigen theils von einer gehörig o Zrivde hlcherung getragenen Auslaſſungen der engliſchen Preſſe

eits an im deutſchen Publikum jenes Gefühl zu erfuen en en nan nicht gern ſpricht und ſie waren durchaus

l eeignet den ſchroffen Gegenſatz zu mildern derm n den Kundgebungen des Kaiſers während ſeines Ver
les in England und den Gefühlen und Anſichten der Mehr
t des Volkes beſtand und noch fortbeſteht Empfinden wir
en ſonſt mit Genugthunng weun man ſich im Auslande

den deutſchen Kaiſer mit Anerkennung ausſpricht und für
rn Ausflüſſe ſeines Empfindens die Bethätigung ſeiner
impulſiv manchmal allerdings leider nur zu impulſiv ver
anlagten Natur hohe Bewunderung äußert ſo ſtoßen derartige
Gefühlsbekundungen wenn ſie von England gtommen im
deutſchen Volke doch auf eine unü berwindliche Abn eigung
und man nimmt lediglich Kenntniß von ihnen um darüber
orientirt zu ſein wie weit das geradezu widerwärtige Heuchein
einer Freundſchaft die auf nichts anderem aufgebaut iſt als
auf ödeſter Selbſtſucht und ſchnödeſtem Eigennnutz ſeine Kreiſe

te Geſchichte der letzten Jahre hat es gelehrt daß die
engliſche Politik nur den als Freund Englands zu betrachten
geſtattet der ſich ihren Piänen als förderlich erweiſt oder an
dem ſie in der Bethätigung ihrer gewaltthätigen Natur in der
rückſichtsloſen Verfolgung ihrer Jntereſſen eine Rückendeckung
zu finden hofft Die Hoffnungen welche man einige Zeit
hindurch in dieſer Beziehung auf die Vereinigten Staaten ſetzte
haben ſich bisher als ſchwer erfüllbar gezeigt und deshalb
erinnerte man ſich jenſeits des Kanals daran daß Blut dicker
als Waſſer iſt und ſucht nun mit allem Eifer um die deutſche
Freundſchaft zu werben ein Bemühen für welches allerdings
das dentſche Volk nie zu haben ſein wird mag auch der Be
herrſcher des Deutſchen Reiches mögen ſeine verantwort
lichen Berather ſich davon angezogen fühlen Zwiſchen deutſchen
und engliſchen Anſchannngen beſtehen Gegenſätze ſo tiefgehender
Art daß ſie niemals durch die verwandtſchaftlichen Beziehungen
zwiſchen den regierenden Häuſern beider Länder werden aus
geglichen werden und jeder wahre und anfrichtige Freund des
Vaterlandes jeder Anhänger des monarchiſchen Gedankens
und jeder Verehrer des Hohenzollernhauſes auch wird
nur zu wüuſchen vermögen daß es endlich gelingen
möchte dem Kaiſer volle und ganze Klarheit über die
Größe der Antipathie zu verſchaffen mit welcher das Volk der
Jntimität mit England gegenüberſteht Je mehr man ſich die
mancherlei Vorkommniſſe in die Erinnerung zurückruft welche
der eben beendete lange Aufenthalt des Kaiſers in England
zeitigte deſto mehr muß man zu dem Bewußtſein kommen daß
dem Monarchen von dieſer Stimmung im Volke nichts bekannt
iſt daß er von der liebedieneriſchen Höflingskamarilla die ihn
umgiebt abſichtlich im Unklaren darüber gelaſſen wird wie man
im Volke fühlt und denkt denn wir ſchätzen die politiſche Klug
heit des Monarchen viel zu hoch als daß er im anderen Falle
nicht wenigſtens verſuchen würde ſeinen Kundgebungen und An
ordnungen die Schärfe des Gegenſatzes zu dem Vollsempfinden
zu nehmen

Je ſtärker und länger ſich dieſer Widerſpruch aber bemerkbar
macht um ſo tiefer wird die Mißſtimmung darüber und nichts
kann in dieſer Beziehung wohl bezeichnender ſein als die
Thatſache daß an uns die wir uns von jeher ſchon in ganz
entſchiedener Weiſe gegen die Anglomanie ausgeſprochen haben
micht gerade ſelten Zuſchriften aus den verſchiedenſten Kreiſen
geiangen die ſich mit großer Schärfe manchmal aber auch mit
Alterer Jronie ünd derber Satire über den englandintimen Kurs
ausſprechen der gegenwärtig geſteuert wird Wir ehren und
achten die Pretät welche der Kaiſer für ſeine nan endlich an
ihrer letzten Ruheſtätte angelangte verewigte Großmutter be
tundet hat und deshalb wollen wir hinweggehen über die damit
in Verbindung ſtehenden Trauervorſchriften für deutſche
Deamte und deutſche Staatsbürger für das deutſche Heer
und die deutſche Marine aber wenn ſich was wir von
bigen nicht wünſchen die ſchon in unſerem heutigen Morgen
Jatte vermerkte Notiz beſtätigt daß der Monarch vor ſeiner

S von Engiand dem Lord Roberts denhwarzen Adlerorden verliehen hat dann würde
geradezu pflichtvergeſſen gehandelt ſein wenn man

wilerlaſſen würde dem ſchmerzlichen Erſtannen darüber Ansdruck
ein geben Noch liegt eine Beſtätigung dieſer Meldung die
wilde Theuere Mißſtimmung in allen Kreiſen hervorrufen

ritt nicht vor und deshalb verſagen wir uns zunächſt jede
ſener ber ließ ſchon das Telegramm welches der Kaiſer nach
t r Ernennung zum Feldmiarſchall an den Führer der

zgPleren engliſchen Armee richlete erkennen wie ſehr
p v Kaiſer in ſeinen Handlungen im Gegenſatz
eine en Anſchaunngen des Volkes befindet ſo würde
Jnb derartige Auszeichnung des Mannes der ſich als der

nein als Feldherr und Stratege von zum mindeſten recht
t affen ſhiger Begabung erwieſen hat allerdings eine Kluft

gleichen deren Ueberbrückung nur der alles heileüden und aus
W den Zeit gelingen könnte
der e Genugibunng daß Deutſchlands Kaiſer endlich

die Mohr deutſchem Boden weilt nicht ſo groß dann könnte
Mein Meldung ſehr leicht geeiguet ſein die öffentliche

daß wir aufs ſtärkſie zu erregen Erinnern wir uns doch
Deniſche ſind und ohne fremde Hilfe das Reich zu

keinen Augenblick daß ein Staatengebilde welches derart
in die Höhe ſtrebt wie das deutſche und ſeine
Intereſſen ſo weit in alle Welt erſtreckt wie
Dentſchland von allen Seiten von Neidern und
Feinden umgeben iſt Erinnern wir uns vor allem aber
auch daran daß wir durchaus keine Veranlaſſung haben
minder ſtolz und minder unnahbar zu ſein wie andere Na
tionen und durchaus nicht verpflichtet ſind mit unſerem An
ſehen und unſerer Macht die Jntereſſen eines Landes fördern
zu helfen das in politiſcher wie wirthſchaftlicher Beziehung in
Deutſchland ſeinen größten Rivalen erblickt und bei geeignet
erſcheinender Gelegenheit nicht zögern wird in direktem Gegen
ſatz zu den Freundſchaftsbetheuerungen von denen ſeine Preſſe
ſvrng geradezu trieft das durch die That erkennen zu
aſſen

Der Kaiſer iſt jetzt wieder daheim Möchte er doch Gelegen
heit finden zu erſahren daß der deutſche Nationalſtolz
nichts wiſſen will von der innigen Verbrüderung mit dem
Krämervolke drüben auf der anderen Seite des Kanals möchte
er doch endlich erkennen wie nahe die Gefahr einer völligen
Lockerung des Bandes iſt das von jeher in Preußen
und Deutſchland Fürſt und Volk verbunden hat und möchten
ſeine Berather vor allem ſich der ungeheneren Verantwortung
bewußt werden welche ſie auf ſich laden wenn ſie fortfahren
den Monarchen zu verhindern die Voltksſtimmung
zu erkennen welche an den Stufen des Thrones nach Beachtung

und Beruückſichtigung ſchreit Sch

Dentſches Reich
Ein Frontwechſel der Polen

Das Ungeſchick unſerer Regierungskreiſe in der Koloniſirung
der öſtlichen Provinzen hat die Kampfſtimmung der Polen er
heblich geſteigert und die agrariſchen Neigungen des Centrums
das die Polen gern zu einem gefügigen Anhängjel der großen
klerikalen Partei gemacht hätte hat wie wir neulich ſchon kurz
erwähnten den polniſchen Parlamentariern die zum größten
Theile ihr Mandat den Aermſten der Armen verdaunken den
Entſchluß nahegelegt den Brotvertheuerern die Heeresfolge auf
zukündigen Auch die beiſpielloſen Wahlerfolge ihrer Stammes
genoſſen in Oeſterreich die mit 56 Vertretern im Nachbar
parlament einen mächtigen Einfluß gewonnen haben mögen die
einheimiſchen Polen beſtimmen ſich auf ihre eigene Kraft zu
beſinnen Sie wollen überall da wo Polen irgend welche Aus
ſicht haben eigene Kandidaten aufſtellen ganz unbekümmert
darum ob der Wahlkreis bisher durch einen Centrumsmann oder
durch ein Mitglied anderer Parteien vertreten war Nach einer
Liſte die das polniſche Blatt Praca aufgeſtellt hat rechnen die
Polen bei den nächſten Reichstagswahlen auf 25 Mandate
worunter 10 aus Poſen 7 aus Weſtpreußen und 8 aus Ober
ſchleſien Reg Bez Oppeln Betrachtet man dieſe Liſte genauer
ſo wird man finden daß die Polen in Bezug auf die Provinz
Poſen von einer ihnen ſonſt unbekannten Beſcheidenheit ſind
Sie rechnen dort nur auf 10 Mandate während ſie bereits jetzt
deren 11 inne haben Wie dem auch ſei wenn ſie in der
Provinz Poſen noch Fortſchritte machen wollen ſo kann dies nur
auf Koſten des Centrums geſchehen Denn der einzige Wahl
kreis den ſie über ihren jetzigen Beſitzſtand hinaus erobern
können der Kreis LiſſaFrauſtadt iſt durch einen Centrumsmann
vertreten Jn der Provinz Weſtpreußen würde ſich die Angriffs
front nicht gegen das Centrum ſondern gegen die anderen
deutſchen Parteien richten Die Polen haben hier zur
Zeit nur drei Mandate inne darunter nur eines im
Regierungsbezirk Marienwerder Es iſt nicht zu beſtreiten
daß ſie gerade in dieſem Regierungsbezirke nicht un
günſtige Ausſichten haben Dieſer Bezirk hat nämlich außer
dem von den Polen gegenwärtig beſetzten Wahlkreis Konitz noch
5 weitere Wahilkreiſe in denen Katholiken und Evangeliſche faſt
gleich ſtark ſind Unter den Katholiken überwiegen bei Weitem
die Polen Von umſo größerer Bedeutung aber ſind gerade
deshalb die deutſchen Katholiken da ſie in den meiſten Fällen
die Entſcheidung zwiſchen den nationalen Parteien und den
Polen in der Hand haben Auch was Oberſchleſien anbetrifft
ſo haben die Polen nicht ungünſtige Chancen Von den 12
oberſchleſiſchen Wahlkreiſen befinden ſich 11 gegenwärtig in den
Händen der Ceutrumspartei Daraus ergiebt ſich daß wenn
die Polen dort 8 Mandate zu erringen hoffen ihr Angriff
ſich ausſchließlich gegen das Centrum richten
würde Nun ſind die Polen in Oberſchleſien an Zahl den
deutſchen Katholiken überlegen Schleſien zählt neben einer
Million Polen etwa 1,400,000 deutſcher Katholiken Die Re
gierungsbezirke Breslau und Liegnitz zählen 700,000 bezw
200,000 Katholiken von denen weitaus die Mehrzahl deutſche
Katholiken ſind nur in einem beſtimmten Theile Mittel
ſchleſiens befinden ſich die ſog Waſſerpolacken Deingemäß ſind
unter den I Millionen oberſchleſfiſcher Katholiken die Mehrzahl
Polen Bei den Landtagswahlen kommt dies weniger in Betracht
da die Polen der Hauptſache nach dem Arbeiterſtande angehören
Anders aber iſt dies bei den Reichstagswahlen wo eine jede
Stimme zählt Damit würden an ſich die Polen in den meiſten Wahl
kreiſen Oberſchleſiens günſtige Ausſichten haben Dieſe werden
indeſſen dadurch beeinträchtigt daß gerade in einigen ſtark
polniſchen Bezirken der Sozialismus ſtarke Wurzeln gefaßt hat
Jmmerhin würden die Polen in einer Reihe von Wahlkreiſen
ſehr wohl in die Stichwahl mit dem Centrum gelangen können
und die Entſcheidung geben dann die Evangeliſchen die
in den 11 zur Zeit von der Centrumepartei innegehabten Wahl
kreiſen zwiſchen 5 und 17 Proz der Bevölkerung ausmachen
Hier würden alſo die evangeliſchen Deutſchen ebenſo daß Züng
lein an der Wage bilder wie die katholiſchen Deutſchen in der
Provinz Weſtpreußen So würde eine energiſche Aktlon der
Polen in Oberſchleſien in gewiſſer Weiſe gar nicht ſo übel für

cht haben was es heute iſt und vergeſſen wir doch die deutſche Sache ſein weil dadurch eine Preſſion auf die

deutſchen Katholiken in den anderen Bezürken in denen es ſich
um den Kampf zwiſchen Deutſchthum und Polenthum handeit
ausgeübt werden würde Aus dieſen Darlegungen ergiebt ſich
daß die Polen ſich durchaus vergebliche Hoffnungen auf Er
welterung ihres parlamentariſchen Beſitzſtandes W wo
fern alle deutſchen Parteien ſich ihres Deutſchthums erinnern

a

Die angebliche Drohnng mit Obſtrnktion
Die Linke droht bei Berathung des neuen Zolltarifs mit

Obſtruktion ſo behauptet ein konſervatives Provinzialblatt
und die Kreuzztg druckt es nach Es wird ſogar noch cin
Vorbehalt für die Obſtruktion hinzugefügt wenn die Linke von
einer ſtarken Bewegung im Lande unterſtützt wird Soweit
wir die öffentlichen Aeußerungen verfolgt haben die ſeitens der
antiagrariſchen Preſſe und Redner gemacht worden ſind haben
wir nirgends bemerkt daß mit Obſtruktion gedroht worden
wäre es kann ſich nur um Proteſte gegen die immer wieder
holte Forderung der extremeren Agrarier handeln der Zolllarif
ſolle ſchleunigſt eingebracht und erledigt werden
Einer ſolchen Forderung iſt mit vollem Recht entgegengetreten
worden Der Zolltarif iſt eine umfangreiche tief in viele
Jntereſſen eingreifende Vorlage die eine ſorgſame und ein
gehende Prüfung in allen Einzelheiten verlangt und nicht in
wenigen Wochen durchgepeitſcht werden kann Die Reichs
regierung der Wirthſchaftliche Ausſchuß und die betheiligten
Regierungen haben ſich zur Berathung der einzelnen Poſitionen
geraume Zeit genommen und dagegen wird niemand etwas ein
wenden Es verſteht ſich aber ganz von ſelbſt daß der Reichs
tag dem bisher alles Material welches ſich auf die wichtigſten
Poſitionen des Zolltarifs bezieht insbeſondere die Ermittlungen
über die Erträgniſſe der Landwirthſchaft vorenthalten iſt auch
der Wirthſchaftliche Ausſchuß hat bekanntlich bei verſchloſſenen
Thüren verhandelt die Verhandlung über das wichtige Werk
nicht über das Knie brechen kann Auch ihm muß Zeit zur Ein
holung der erforderlichen Jnformationen gelaſſen werden Dies
und nichts anderes iſt von der Linken verlangt und dieſe gerecht
fertigte Forderung wird ſie geltend zu machen wiſſen Wohl
oder übel werden die extremen Agrarier und die mit ihnen Ver
vündeten welche die Früchte der jahrelangen Agitation
möglichſt ſchnell einzuheimſen begierig ſind dem Rechnung tragen
müſſen Von einer Obſtruktion iſt keine Rede m

Eine deutſch öſterreichiſche Zollunion

Jn der Sitzung der Volkswirthſchaſtlichen Geſellſchaft zu
Berlin ſprach am 5 d M Dr Theodor Hertzka Budapeſt
über das Thema Deutſch öſterreichiſche Zollunion Die Be
ſtrebungen nach einem deutſchöſterreichiſchen Zollverbande gehen
über ein halbes Jahrhundert zurück Lag es einſt im politiſchen
Jntereſſe Preußens Oeſterreichs Eintritt in den Zollverein
zu hindern ſo haben auch nach Deutſchlands Neugeſtaltung dieſe
Tendenzen keine greifbare Geſtalt angenommen Einer deutſch
öſterreichiſchen Zollunion ſteht eine Reihe von Bedenken ver
ſchiedener Natur gegenüber die allerdings in den Augen des
Referenten als ſachliche Bedenken nicht gelten können
er glaubt vielmehr ein Zollbündniß Oeſterreich Ungarns mü
Deutſchland werde ſich mit unvermeidlicher Konſequenz aus der
Unmöglichkeit der gegenſeitigen Verſtändigung Oeſterreichs und
Ungarns über die Zollfrage ergeben Nach den Darlegungen
des Referenten iſt das Jntereſſe OeſterreichUngarns an einem
ſolchen Zollbündniß freilich größer als das Deutſchlands
doch iſt es thatſächlich wie die Handelsſtatiſtik erweiſt
nur relativ größer Der aktiven öſterreichiſchen Handels
bilanz ſteht deſſen Verſchuldung an Deutſchland mit
etwa vier Milliarden Mark gegenüber für die es die
Zinſen in ſeinen Waaren zu zahlen hat und dieſe Verſchuldung
würde ſogar bei einem Zollbündniß mit Deutfchland iufolge
vermehrter Anlage deutſcher Kapitalien in Oeſterreich Ungarn
ſich noch ſteigern Sie iſt alſo kein Hinderniß ſür ein Zoll
bündniß Der Referent ſuchte die Bedenken die gegen dleſes
Zollbündniß ausgeſprochen werden die aber nach ſeiner Auf
faſſung nur Mißverſtändniſſe ſind im einzelnen zu widerlegen
Es ſind dies Bedenken politiſcher und ſtagatsrechtlicher
Natur ſolche gegen die öſterreichiſch ungariſche Baluta und
endlich zollpolitiſche Bedeuken Hertzka meint die Selbſtändig
keit der Vertragsſtaaten werde durch die Zollunion kaum ge
fährdet da ja trotz Weiterbeſtehens des Zollvereins die ſüd
deutſchen Staaten einſt gegen Preußen im Kriege geſtanden
haben Die Einigung der drei Parlamente über ſolche Zollunion
dürfte kaum größeren Schwierigkeiten begegnen als ſie ſich bei
den abzuſchließenden Handelsverträgen erheben werden Der
Durchführung der Valuta aber ſtehen in Oeſterreich Ungacnu
nur ſinnloſe Bedenken gegenüber denn die öſterreichiſch unga
riſche Bank iſt hinſichtlich ihres Goldvorraths ſtärker als die
Bank von England und die Jnanſpruchnahme ihres Goldes
beim Paſſivſaldo an das Ausland iſt bei der verhältnißmäßig

eringeren Handels und Zahlnngsbewegung niemals eine großeVie im Verkehr befindlichen öſterreichiſchen Werthpapiere haben

nach Anſicht des Referenten mit der internationalen Verſchul
dung nichts zu thun Was die zollpolitiſchen Bedenken betrifft
ſo mögen da Agrarprodukte immerhin eine wichtige Stelle in
der Ausfuhr Oeſterreich Ungarns nach Deutſchland einnehmen
die deutſchen Agrarier ſolche geltend machen allein in der Ein
fuhr Deutſchlands von I Milliarden Mark Gennßmitteln und
2 Wiilliarden Mark Rohſtoffen für die Jnduſtrie kommen von
den 588 Millionen Mark ſeiner Getreideeinfuhr nur 60 Millionen
Mark auf Oeſterreich Ungarn Somit iſt klar daß eine Zoll
union das Schutzbedürfniß der deutſchen Agrarier nicht ver
mindern würde Gewiſſe Jnduſtrien Oeſterreich Ungarns die
im Julande ſchuhzbedürſtig auf dem Weltmarkte heute aber doch
konkürrenzfähig ſind würden bei einer Zollunion allerdings
zunächſt in ihren Einnahmen geſchmälert werden andere auch
wohl eine vorübergehende Schädigung erleiden Jm ganzen iſt
nach Hertzkas Anſicht der aber die deutſchen Freihändler nicht
zuſtimmen die Ausdehnung eines Zollgebiets wichtiger als der
Zollſatz deun die gegenſeilige Eiferſucht der Schutzzöllner hebt
den Schaden auf den die Schutzzölle ſchaffen könnten Die Zoll
union würde für Oeſterreich Ungarn das doch einer der
wichtigſten Kunden Deutſchlands iſt ähnlich ſegensreich wirken
wie einſt der Zollvereln in Deutſchland gewirkt bat nud nicht
zum Nachtheil Deutſchlands Jn der Distuſſion unterſtützte
Dr Alexander v Dorn Wien die Ausführungen des Referenten
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während Stadtrath Dr Frir in der allzu großen Verſchledenb e 1 die Herren von 2 die Herren Oekonomieräthe 8 di Landwirtbſchaftsrath iſt betreffs des Notirungsweſens d
n und in der ränkung der politiſchen Autonoer eher egen ſolche Zollunion erblickt Syndikus

Hr Dove und Reichstagsabgeordneter M Broemel lehnen
gleichfalls die Zollunion ab und erkennen in einem Handels
vertrage die beſte Grundlage unſeres Verkehrs mit dem

Donanſtaate

Politiſched

Jn keinem der großen britiſchen Blätter wird die Mit
theilung gemacht wie der deutſche Kaiſer über die
Nordſee gekommen iſt Sie fühlen ſchreibt das Amſter
damer Blatt Het Nieuws von den Dag die Erniedrigung zu
tlef daß kein Schiff des großen engliſchen Kanalgeſchwaders
imſtande war den Kaiſer von Vliſſingen abzuholen und die
Mittheilung daß Jhrer M S Minerva Sturmes wegen
nicht über See konnte ruft überall Ausrufe der Entrüſtung
hervor Daß auf einem niederländiſchen Paſſagierdampfer auf
dem neben der niederländiſchen Flagge die Kaiſerſlandarte
flatterte der Deutſche Kaiſer der britiſcher Admiral iſt
nach England überfetzen mußte wird in den Londoner Klubs
und an der dortigen Börſe als eine Schande empfunden Der
Daily Graphiec ſo regierungsfreundlich er auch iſt ſchreibt

über die allgemeine Stimmung
Man theilt uns mit daß J M S Minerva des ſchlechten

Wetters wegen den Kaifer von Vliſſingen nicht abholen konnte
als ob die Kreuzer der britiſchen Flotte nicht imſtande wären
egen Sturm zu fahren Dies iſt ein Geſtändniß das unſererde zu Schimpf und Schande gereicht und wogegen unſere

arine nicht ſcharf genug proteſtiren kann Jſt es wahr daß
kein Schiff ſchnell genug inſtand geſetzt werden konnte Welch
eine Belenchtung des Zuſtandes nnſerer Flotte daß nicht ein
einziger Kreuzer imſtande war ſofort in See zu gehen Es
iſt unglaublich zu vernehmen daß unſere beſten und neueſten

rer nicht ſeeklar ſeien ohne daß jemand nachläſſig geweſen
wäre

Die Dampfkeſſel ſchreibt hierzu das genannte Amſterdamer
Handelsblatt ſcheinen bei den meiſten Schiffen der engliſchen
Kanalflotte defekt zu ſein Uns kommt die Unmöglichkeit ein
Kriegsſchiff nach Vliſſingen zu ſenden bezeichnend vor Die
britiſche Flotte ſcheint ebenſo ſchlecht verwaltet zu
werden wie das britiſche Landheer

Mit dem Freiherrn von Stumm und ſeinem von maß
loſer Ueberhebung zeugenden Manifeſt dem wir im Abend
blatt vom Dienstag einen Leitartikel widmeten geht man im all
gemeinen recht mild ins Gericht Man kann es ſich erklären
daß der König von Sagrabien dem in letzter Zeit ſo mancher
Regierungsakt ſchief gegangen iſt arg verſtimmt iſt Die
Nationalliberalen die von dem entthronten Gebieter der
Saarlande mit einem Extraſußtritt regalirt waren ſcheinen
dieſes Ungemach auch nicht weiter tragiſch aufzufaſſen denn die
Natl Korreſp ſchreibt

Wir haben auf dieſe Kundgebung nichts erwidert und
zwar wie wir um möglichem Mißverſtändniſſen vorzubeugen
mittheilen möchten auf den beſonderen Wunſch des
Abg Frhrn v Heyl in Rückſicht auf den wenig erfreu
lichen Geſundheitszuſtand des Herrn v Stumm der ſich ſeiner
eigenen Erklärung nach bereits an umfaſſender Thätigkeit be
hindert fühlt

Danach ſcheint man Herrn von Stumm ſelbſt in den ihm bisher
naheſtehenden Kreiſen nur noch pathologiſches Jntereſſe widmen
zu wollen Das muß recht hart ſein

Die Ditſch Tagesztg gernht jetzt der Regierung
vorzuſchreiben wie ſie ſich bei der zweiten Berathung
der Kanalvorlage zu benehmen hat Das Bündlerblatt
ſchreibt

Die Berathung der Kanalvorlage trug wie wir bereits
mehrfoch hervorgehoben haben bisher das Gepräge leidenſchaſts
loſer Sachlichkeit Auch die Vertreter der Staatsregierung
gaben ſich ſichtliche Mühe den ſchweren Fehler zu vermeiden
den ſie bei der Berathung der vorigen Kanalvorlage gemacht
haben Nur hin und wieder klang ein Ton durch der den
Eindruck einer gelinden Drohung machen konnte nur hin und
wieder wurde der ſchüchterne Verſuch gemacht die Angelegen
heit von dem Gebiete des Wirthſchaftlichen auf das des Hoch
politiſchen zu ſpielen Wir möchten nochmals dringend vor der
Wiederholung ſolcher Verſuche warnen und zwar durchaus
nicht in unſerem Jntereſſe ſondern in dem ureigenen und
alleinigen Jntereſſe der Staatsregierung Sie
kann überzeugt ſein daß unſere Freunde im Abgeordnetenhauſe
recht wohl die Bedeutung der Vorlage zu würdigen wiſſen und
daß ſie viel zu klug und zu weitſchauend ſind um frühere
berechtigte Verſtimmungen noch auf ſich wirken zu laſſen
Man dbüte ſich aber neue Verſtimmung wach
zurufen Das könnte leicht geſchehen wenn man
ähnliche Töne anſchlagen wollte wie ſie vor zwei
Jahren laut geworden ſind Von unſerer Seite iſt die
Erinnerung an jene Vorgänge nicht geweckt worden Wir
haben von Anfang an eine vorurtheilsfreie ſachliche Prüfung
der Vorlage zugeſagt freilich eine Prüſung ohne jede
Nebenrückſichten Wollten wir oder wollten unſere Freunde
im Abgeordnetenhauſe ſolche Nebenrückſichten walten laſſen ſo
würden ſie im Lande ihren ganzen politiſchen Kredit einbüßen
Das iſt ſo klar und ſo zweifellos daß auch die Staatsregierung
damit rechnen muß Läßt ſich eine Einigung erreichen nun
gut iſt ſie unmöglich dann hüte man ſich ſie irgendwie
anders zu behandeln als eine Meinungsverſchiedenheit anf rein
wirihſchaftlichem Gebiete Die Spuren ſchrecken

Nach der vorgefaßten Meinung der Bündler die für jede andere
Anſicht unzugänglich ſind iſt es ſchwer zu erkennen zu welchem
Zweck der Regierung noch Verhaltungsmaßregeln für die Be
gründung der Kanalvorlage gemacht werden Vielleicht liegt in
dieſen Rathſchlägen auch eine gute Doſis Hohn und Anmaßung

Zur Naturgeſchichte mancher landwirthſchaftlichen
Vereine liefert die Sitzung des landwirthſchaftlichen Kreis
ausſchuſſes von Niederbayern einen charakteriſtiſchen Beitrag
Ein Mitglied Dr rügte daß in letzter Zeit eine Maſſe
Herren die dem Kreisausſchuß gar nicht angehören zu den
Sitzungen eingeladen würden blos um alles durchzudrücken und
die Abſtimmungen zu beeinfluſſen Dem Kreisausſchuß würden
dadurch unnöthige Koſten verurſacht die mit der Landwirthſchaft
nichts zu thun hätten Auf Dr s Vorſchlag wurden 900 M
für Fuhrwerke und Repräſentation bei landwirthſchaftlichen
Wanderverfammlungen geſtrichen G meinte man müſſe ſich
ſchämen den großen Herren auf Koſten der Bauern Gratis
fuhrwerke zur Verfügung zu ſtellen Prinzen Miniſter und
Präſidenten wollten gewiß nicht auf Koſten der Armen alſo im
Armenrechte fahren wenn es auch bisher immer ſo gehalten
worden ſei 1000 M für Militärmuſik wurden nach Antrag
des Dr G ſchon in der Kommiſſion abgeſtrichen Auch die
Forderung von 2000 M Zuſchuß ſür die Errichtung einer Halle
zu einer Molkerei Ausſtellung wurde abgelehnt Die Ausſicht
auf Titel und Orden verrücke den Herren ihre Köpfe ſeitdem
der zweite Vorſitzende der letzten Wanderverſammlung in Nörd
Uingen einen ſehr hohen Orden bekommen habe die Wander
verſammlungen ſeien heute auch ſchon Mittel zum Zweck ge
worden Der Titel Oekonomie rath genlige den Herren nicht
mehr er rangire erſt hinter dem Herr von Man werde in
Zukunft bei den Bauern drei Rangklaſſen unterſcheidem

gewöhnlichen Bauern die blos zum Zahlen und Arbeiten auf
der Welt ſeien und hier und da den großen Herren ein unent
geltliches Feſteſſen und eine Freifahrt zum Beſten geben dürfen

Das iſt ein hartes Urtheil
ſeine Gründe dafür gehabt haben

Volkswirthſchaftliches

Die bei der ſächſiſchen Staatseiſenbahnverwaltung vor
einigen Jahren in Wegfall gekommenen Kohlenerſparniß
prämien ſollen wieder eingeführt werden Durch den
Wegfall dieſer Prämien iſt der Kohlenverbrauch wider Erwarten
ganz bedentend geſtlegen doch muß ſelbſtverſtändlich bei den
jetzigen hohen Kohlenpreiſen auf den ſparſamſten Verbrauch
dieſes Betriebsmaterials unbedingt geſehen werden Aus dieſem
Grunde ſcheint die königliche Generaldirektion ſich entſchloſſen
zu haben dieſe Prämie wieder einzuführen Jm Jahre 1900
ſind ca 18 Mill Mark mehr ausgegeben worden für Kohlen
als im Vorjahre

Dem Zuſammentritt der internationalen fZucker
konferenz ſo wird aus Budapeſt gemeldet ſollen ſich ſo
große Schwierigkeiten entgegengeſtellt haben daß die Konferenz
ſobald nicht ſtuttfinden wird

Gegen eine Erhöhung der Cichorienzölle in
Deutſchland wehrt ſich Frankreich Der franzöſiſche
Miniſter des Aeußeren Delcaſſé empfing am Montag eine Ab
ordnung der Cichorienfabrikanten die ſich über die von Deutſch
land geplante Erhöhung der Cichorienzölle beſchwerten Der
Miniſter verſprach alles aufzubieten um eine Erhöhung der
Zölle auf franzöſiſche Cichorien hintanzuhalten

Verwaltung und Rechtspflege

Recht ſonderbar verwaltet Herr v Podbielski manchmal
das Erbe Stephan s Jn Berlin iſt die Zahl der Brief
beſtellungen von 12 auf 9 herabgeſetzt worden Als Herr
v Podbielski vor einigen Tagen in der Budgetkommiſſion des
Reichstags nach dem Grund dieſer verkehrsfeindlichen Maß
nahme gefragt wurde entwickelte er nach Berichten auswärtiger
Blätter folgende im Zeitalter des Verkehrs mehr als ſeltſam
anmuthenden Anſchauungen Wenn wirklich die Briefe ſpäter
in die Hände der Empfänger kämen dann nehme kein Menſch
das der Reichspoſt übel Die Geſchäftsleute ſeien ganz
froh darüber daß ſie heuntzutage nicht mehr ſo häufig
wie vor Jahresfriſt durch den Briefboten behelligt
würden Für das Privatpublikum genüge es wenn es
morgens und abends ſeine Briefſchaften empfinge Nur die
Herren Redacteure beklagen ſich darüber daß ſie von der
Reichspoſt nicht ſchleunig und nicht pünktlich genug bedient
würden Die Herren Redacteure ſähen am liebſten daß
die Zahl der täglichen Beſtellungen ſich vermehre anſtatt ver
mindere alle anderen Leute wollten aber ihre
Ruhe haben und deshalb möglichſt viele Brieſſchaften auf
einmal in Empfang nehmen um nicht immer aufs neue wieder
durch den Briefboten geſtört zu werden Die Reichs Poſt
verwaltung hätte aber doch auf die geſammte Oeffentlichkeit
mehr Rückſicht zu nehmen als auf die Herren Redackteure
Der natidbnalliberale Abg Paaſche ſtimmte dem Herrn von
Podbielski zu und ergänzte deſſen Jdeal der Briefbeſtellung
noch durch die Erklärung Auf dem Lande erhalte man nur
einmal täglich ſeine Poſtſendungen bei dieſer Art der Be
ſtellung fühlten ſich die Menſchen am wohlſten Dann mag
der Abg Paaſche aufs Land ziehen Daß aber der Nachſolger
Stephan s das Publikum vor Beläſtigungen durch den Brief
verkehr zu ſchützen für eine Aufgabe der Poſtverwaltung hält
wirkt mehr als komiſch

1,038,189 Briefſendungen hat die Reichspoſt in
einem einzigen Jahre verbrannt da ſie weder beſtellt noch
auch dem Empfänger zurückggeben werden konnten Die Zahl
der vernichteten Sendungen iſt in einem Jahre um nicht
weniger als 157,162 Stück oder um 15 Proz geſtiegen Die
Geſammtzahl der Briefſendungen hat ſich dagegen nur um
92 Proz vermehrt Die Hauptnrſache der endgiltigen Un
beſtellbarkeit iſt der Mangel einer vollſtändigen Auſſchrift

Wegen Majeſtätsbeleidigung wurde in Kiel der
Schneider Friedrich Elshof aus Wellingdorf zu zehn Monaten
Gefängniß verurtheilt Vor derſelben Strafkammer wurde der
Arbeiter Johann Riegan aus Fehmarn wegen Beleidigung
a t nigs von Sachſen zu vier Monaten Gefängniß ver
urtheilt

Parlamentariſches

In der Budgetkommiſſion des Reichstags wurde bei
der Berathung des Poſtetats von einem Mitgliede der anti
ſemitiſchen Reformpartei bemängelt daß im Vorraum des
Halleſchen Hauptpoſtamts eine Dame Anſichtskarten zum
Verkauf biete Staatsſekretär v Podbielski erwiderte er habe
den Verkanf von Poſtwerthzeichen in den Vorräumen von Poſt
anſtalten im Jntereſſe des Publikums geſtattet Die Ver
käuferinnen ſeien keine Beamte ſondern empfingen Tagegelder
Eine Schädigung der Geſchäftsleute bringe das nicht mit ſich
Hofſentlich kommt in der weiteren Verhandlung die Sprache
auch auf die von uns aufgedeckte Ueberbürdung der
Beamten beim hieſigen Bahnpoſtamt Das Material iſt
von der Saale Ztg einem Mitgliede der Budgetkommiſſion
übergeben worden

Heer und Flotte
Für die württembergiſche Armee hat der König von

Württemberg nach der Kreuzztg beſohlen daß die Litewka
ſür ſämmtliche Truppentheile nach Aufbrauch der Beſtände an
Molton aus feldgranem Tuch und ſchon jetzt nach dem
Schnitt der vorgelegten Probe gefertigt werden ſoll

Wegen ſchwerer Mißhandlung von Rekruten wurde
in Kiel der Unteroffizier Pahnke von der erſten Stammcompagnie
des 3 Seebataillons zu 3 Monaten und 1 Woche Gefängniß
verurtheilt Aus Furcht vor Strafe hat ſich in Augsburg
r agroſfttier Stieglitz vom 3 Jnfanterie Regiment er

oſſen

Verſammlungen und Kongreſſe

Der deutſche Landwirthſchafts rath nahm am Mitt
woch eine Abänderung des Organiſationsſtatuts an welche be
ſtimmt iſt dem Landwirtbhſchaftsrath einen offiziellen Charakter
zu verleihen Nach dem neuen Organiſationsſtatut beſteht der
Landwirthſchaftsrath aus den Abgeordneten der in den deutſchen
Bundesſtaaten errichteten landwirthſchaftlichen Verkretungen
welche kraft Geſetz oder Verordnung als die berufenen Ver
tretungen der Landwirthſchaft von ihren Sigatsregierungen
anerkannt ſind Ferner beſchloß der Landevirlhſchaſtsrath ent
ſprechend der Slatutenänderung den 9eichstkanzler zu erſuchen
dem Landwirthſchaflérath die Stellung einer öſfentlich rechtlichen
korporation und eines ſtändigen Beiraths des Reichskanzlers

insbeſondere des Reichsamts des Junern zu verleihen
Sodann ſprach ſich der Landwirthſchaftsrath nach einem Referat
des Agrariers Ring für die Preisnotirung nach dem
Lebendgewicht auf den Viehmärklen aus und für Ein
richtung von Marktkommifſionen unter Hinzuziehung landwirth
ſchaftlicher Vertreter zur Feſtſetzung der Prelſe Der deutſche

aber der Kriliker wird woht

ſicht daß der Handel und die Notirung nach Lebendgewicht An
der Handel an den größeren Viehmärkten auf Grund d
Schlußſcheinen in welcher Form er ſich nach obigen Beſchigeen
vollziehen ſoll nur im Wege der Geſetzgebung durglt
führen iſt

Eine Konferenz der EiſenbahnverwDeutſchlands Oeſterreich Ungarns Jtaliens der Sieg n ge
ſoll am 7 und 8 März in Dresden in den Speiſ 5 uſwHauptbahnhofes ſtattfinden Die Konferenz an en des
150 Herren theilnehmen werden ſoll über den Wagendurg
gong uſw im Perſonenverkehr während des bevorſterettt

Sommerfahrplanes verhandeln v
Proteſte gegen die Brotverthenerung

Eine große freiſinnige Wählerverſammlung in Neumün ſt
nahm einſtſmmig nach einer wirkungsvollen Rede des Ab
Barth eine Reſolution gegen die Erhöhung der Getreidezöll
an Auch Anhänger anderer Parteien traten der Proteſt
reſolution bei

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Jn den meiſten Theilen des ausgedehnten Kriegsſchauplatzez
ſind gegenwärtig die Engländer in die Defenſive gedrängt W
aus Kapſtadt gemeldet wird haben ſie die Bevölkerung von
Lindley Senekal und Reitz aufgefordert dieſe Städte zu
verlaſſen und zwar im Intereſſe der Fortſetzung der Kriegs
operationen Die Buren bemächtigten ſich in der Umgegend
von Barkleyweſt einer Heerde von über 1000 Pferden General
Brabant iſt nach öſtlicher Richtung abgegangen um dort den
Widerſtand gegen die Buren zu organiſiren

Wie groß die Verluſte der engliſchen Armee in Süd
afrika an einem einzigen Tage ſind geht aus folgendem
hervor Das engliſche Kriegsamt veröffentlicht die Verluſtliſte
der engliſchen Truppen in Südafrika vom 5 Februar die 100
Todte darnnter 73 an Krankheiten Verſtorbene 109 Ver
wundete darunter 18 infolge Blitzſchlages und 47 Schwer
kranke ſowie 8 Vermißte umfaßt Die gleichzeitig bekannt
gegebene Liſte über die Verluſte ſeit Beginn des Krieges ent
hält folgende Angaben Todt ſind 635 Offiziere und
12,354 Mann als invalide nach Hauſe geſchickt 1703
Offiziere und 39,095 Mann davon verſtarben vier
Offiziere und 265 Mann 1734 verließen den Dienſt Jm
Monat Januar ſtarben 31 Oſſiziere und 800 Mann von denen
nur 10 Offiziere und 180 Mann in Gefechten fielen

Die Typhuserkrankungen die in letzter Zeit unter den
engliſchen Truppen ſehr zahlreich auftraten nehmen weiter zu
Die Krankheit hat einen ernſten Charakter angenommen

Von Jntereſſe in verſchiedenen Richtungen iſt die neueſte Ver
ordnung Lord Roberts über die man aus London folgendes
telegraphirt Das Kriegsamt veröffentlicht eine Verfügung nach
welcher die Aushebung von Freiwilligen in ſämmtlichen Armee
corps angeordnet wird Der Artikel 17 dieſer Verfügung
welche von Lord Roberts unterzeichnet iſt beſtimmt daß jeder
Soldat 59 Patronen gewöhnlichen Modells und 35 des Modells
Nr 4 bekanntlich Dum Dum Patronen erhält Auch die Offi
ziere werden ähnliche Exploſiv Geſchoſſe für den Revolver er
halten mit denen während der Fahrt nach Kapſtadt Verſuche
angeſtellt werden ſollen Die Verfügung beſtimmt außerdem
eine ärztliche Unterſuchung der Rekruten zur Feſtſtellung etwaiger
organiſcher Febler die ſie verhindern am Kriege theil zu
nehmen Die Dauer der Einſtellung beträgt ein Jahr oder für
die Zeit des ganzen Krieges

Oeſterreich Nugarnu
Jn Gegenwart des Kaiſers fand geſtern mittag in der Hofburg

die feierliche Verzichtleiſtung der Erzherzogin
Anna ſtatt welche ſich demnächſt mit dem Fürſten Hohenlohe
Bartenſtein vermählt

Für den wahrſcheinlicherweiſe eintretenden Fall daß das neuge
wählte Abgeordnetenhaus ſich ebenfalls wie das verfloſſene
als arbeitsunfähig erweiſt ſoll wie die Leipziger Neueſten
Nachrichten aus Wien berichten die Regierung eine Wahl
reſorm durch Einführung des allgemeinen
gleichen direkten Wahlrechtes planen Miniſter
präſident von Koerber hat hierüber mit den einzelnen
Parteiführern bereits geſprochen darunter insbeſondere mit
Lueger welcher zuſtimmte Der Kaiſer ſoll dem Plane nicht
beſonders gewogen ſein weil er dem Großgrundbeſitz nicht ſein
privilegirtes Wahlrecht nehmen will doch glaubt Koerber daß
der Kaiſer im Falle neuerlicher Arbeitsunfähigkeit auch dieſem
einſchneidenden Vorgehen zuſtimmen werde

Niederlande
Seit drei Tagen ſind die Feſtlichkeiten im Haag anläßlich der

Vermählung der Königin Wilhelmina mit dem Herzog
Heinrich von Mecklenburg bereits im Gange und die bis
herigen Veranſtaltungen haben gezeigt daß das niederländiſche
Volk die frohe Feier ſeines Königshanſes mit inniger Antheil
nahme begleitet Für den heutigen Tag den eigentlichen
Hochzeitstag ſind jedoch ganz beſondere Vorbereitungen getroffen
worden und der Hochzeitszug der heute ſtattfindet dürfte an
Glanz noch den Krönungszug der Königin übertreffen Das
Brautpaar benutzt zur Fahrt nach der Kirche die goldene Kutſche
das Geſchenk der Stadt Amſterdam das eine volle Million
Gulden koſtete Die Miethen für Fenſter zum Beſchauen des
Hochzeitszuges erreichen eine fabelhafte Höhe ein einziges Haus
mit 70 Fenſtern erzielte eine Miethe von 14,000 Gulden Ein
Platz in der Kirche in der die Trauung ſtattfindet wurde mit
500 Gulden bezahlt Hoch zeitsgeſchenke ſind im Haag
bereits in einer ſolchen Fülle eingegangen daß das königliche
Schloß faſt einem Waarenhauſe gleicht das der Eröffnung harrt
Den lieben langen Tag werden Kiſten und Körbe und Packete
aygebracht aus dem Jn und Ausland Aber ſelbſt der ärmſte
Geber kann glücklich ſein im Gedanken daß ſeine Gabe ebenſo
gern entgegengenommen wirb wie die gold und diamanten
ſchimmernden Schmuckſachen der Damen des hohen Adels der
Silberſchatz der Rotterdamer Frauen und Mädchen oder die
Kunſtwerke aus Marmor und Poliſanderholz welche die Weiblich
keit der Reſidenz dem Paare zu Füßen legt Ein ganz reizende
Geſchenk verdient hervorgehoben zu werden das dem hohen
Paare ſicherlich in ſteter Erinnerung bleiben wird Als Herzog
Heinrich bei ſeiner Rückkehr von Mecklenburg von der Königin
Wilhelmina im Schloßeingang mit herzlichem Kuß bewillkommne
wurde traten zwei weißgekleidete Mädchen auf die glücklichen
Brautleute zu und überreichten ihnen ein roſengeſchmücktes
Körbchen Als der Herzog es öffnete fand er ein in Lilien u
Orangenblüthen gebettetes Taubenpäxrchen ein Sinnbild r
ehelichen u Ein Kuß lohnte die überglücklichen Kinder fü
ihre ſinnige Gabe 4e in den Niederlanden herrſcht heute Feſtesjubel aber
auch die BVlicke des deutſchen Volkes richten ſich heute m
beſonderer Herzlichkeit nach den Niederlanden Und das iſt prin
kommen verſtändlich ſchon um deswillen verſtändlich weil
deutſcher Fürſt der Erkorene der jungen Königin iſt und m
dieſer Fürſt die herzlichſten Sympathien aller derex deinen
nähergetreten ſind erworben hat durch zwei der beſten Ein
ſchäſten die den Menſchen zieren können Pflichtgefühl e
Fleiß Herzog Heinrich von Mecklenburg iſt von ſeinen t im
raden und wohl auch von manchem anderen Prinzen der gen
Stillen die Hoffnung gemacht hatte daß das Auge der Suber
Königin auſ ihn fallen könnte lebhaft beneidet worden Don
lich aber mehr um der Perſönlichkeit der reizenden d
willen als wegen der Stellung die einzunehmen er beruf

jpber die

3 W
ſonſtige
Staatkz
ſtücken v

Wege
nächſten
vorgeſe
Schloſſe

wird er
ſelbe in
alle hi
Viktoria
in den

Münzen
heißt ſo
werden

Jn
Sarac
der Ber
halten d

in Genr

man m
cechnen
Genueſe

tigen

Die
Arbeitsk
Redner

zu

Berathi
arklärt
mtragt
Porlage

jann n
ne vor
m welch

Auflöſu
r rd

m
Mmmur
Daneo

Jn
der A
der 9
bewei

lagen
ein
Wied

Daneo
Kamme
einen

Präſid
ehen

aneo
erklärt
baren
ſeine C

a
Nach

Miniſt
nehmer
Kabine
dennoch

zu bede
endlich

aolhwe



27

V

n den nächſten Ta s
Muünzen mit dem Bilde des Königs Eduord beginnen Wie es

n des nlederländiſchen Parlaments über dieſele Verbandinngaeits dargethan daß die Stellung des
rage ba nicht frei ſein wird von Schwüierigkeiten viel
rinzen von Bittierniſſen Es bedurfte aber nicht erſt

ſeicht 58 andlnngen um das zu wiſſen Ein anderer deutſcher
bieſer 25774 Albert von Koburg hat zwei Jahrzebnte hindurch
Fürſt i der jüngſt verſtorbenen Königin Viktoria von Eng

Gema das vollkommenſte Fh aber daneben auch einen
lan Becher von Verdrießlichkelten und Bitterniſſen ge
reichlichen denen ihn die zärtliche Liebe ſeiner Gattin vergebens

v chte W noch jetzt 40 Jahre nach ſeinem Tode
es ihm in England nicht vergeſſen daß er ein fremderund als der gegenwärtige engliſche König bei ſeiner

ürſt ſteigung den Vornamen Albert ablegte ſtieß das beZhron e latt Englands die Times einen Seufzer der Er
a aus daß man nun endlich dieſen fremden Namenleichten Kaliſchen Geſchichte los werde

aus f ſchnöde in En land freilich traditionelle Undankbarkeit
2 PrinzGemahl Heinrich nun freilich nicht zu beſorgen

haben die Niederländer ſich glücklicherweiſe noch zu viel
den guten Eigenſchaften des germaniſchen Stammes be

von Wenn Prinz Heinrich ſich jenen Prinzen mit dem aus
vobrigiiſchen Geſchichte hinausgeſchlenderten Namen zum
der ſter nimmt wenn er ebenſo wie euer mit einer regen

i Wohle des Landes deſſen Königin ſein Ehe
hl geworden iſt Takt und ruhige Zurückhaltung verbindet

gema ſicherlich in nicht ferner Zeit die Zuneigung und
o Wrteit des niederländiſchen Volkes genleßen0

ankbar9 Dänemarkjanzminiſter Scharling brachte geſtern im Folkethingm Wiſehentwur ein betreffend Aufnahme einer
ro Staatsanleihe von 25 Mill Kronen imande ſowie von 20 Mill Kronen die zur Kon

An irung alter Staatsobligationen dienen ſollen Die
Wiilliouen Anleihe ſoll ausſchließlich für Eiſenbahnbauten und

nſüge Eiſenbahnzwecke ſowie für Deckung der geſetzmäßigenL albauſchnſſe an Landarbeiter zur Erwerbung von Grund
ſtücken verwendet werden

Großbritannien und Jrland
wegen der Hoſtrauer findet die Krönungsfeier erſt im

nächſten Jahre ſtatt Für dieſes Jahr ſind nur zwei Empfänge
porgeſehen Der König beabſichtigt ſein Hoflager auf ſeinem
Schloſſe zu Sandringham zu errichten Das Schloß Windſor
wird er nicht zu ſeinem dauernden Aufenthalt wählen da das
ſelbe in eine Art Muſeum verwandelt werden ſoll in welchem
alle hiſtoriſchen Andenken an die Regierung der Königin
Viktoria aufbewahrt werden ſollen Das Münzamt wird

Tagen bereits mit der Prägung von neuen

deißt ſoll das Decimal Syſtem für die Münzen eingeführt
dgeren Jtalien

In einer eigenthümlichen Lage befindet ſich das Kabinet
Süracco Nachdem am Dienstag in der Deputirtenkammer bel
der Bexathung der Anträge und Jnterpellationen über das Ver
halten der Regierung anläßlich der Auflöſung der Arbeitskammer
n Genug der Sturm gegen das Kabinet begonnen hatte mußte
nan mit dem unmittelbaren Ausbruch einer Miniſterkriſe
cechnen Geſtern hat die Kammer die Bexathung über die
Genueſer Vorgänge fortgeſetzt und iſt dabei zu einem eigen
artigen Reſultat gelangt Wir laſſen hier zunächſt den Bericht
jpber die geſtrige Kammerdebatte folgen
Die Berathung über die Anträge anläßlich der Auflöſung der

Arbeitskammer in Genug wird fortgeſetzt Nachdem zahlreiche
Redner für und gegen das Kabinet geſprochen unter letzteren
zuch Prinetti wird die Generaldebatte geſchloſſen und die
Berathung der zahlreichen reren begonnen Rudini
arklärt er werde für die Regierung ſtimmen Fortis be
mtragt die Abſtimmung bis zur Berathung der wirthſchaftlichen
Vorlagen zu verſchieben Jn namentlicher Abſtimmung wird
jann mit 318 gegen 102 Stimmen bei 6 Stimmenthaltungen
ne von Nicolo Fulei eingebrachte Tagesordnung angenommen
m welcher das Verhalten der Regierung anläßlich der
J rig der Arbeitskammer in Genua gemißbilligt
vird
Jm weiteren Verlauf der Sitzung ſoll die namentliche Ab
immung folgen über eine Tagesordnung des Deputirten
aneo welche beſagt

Jn Erwägung daß das Vorgehen dex Behörden hinſichtlich
der Auflöſung der Arbeitskaumer in Genug eine Unſicherheit
der Regierung in wirthſchaftlicher und politiſcher Beziehung
beweiſe fordert die Kammer die Regierung auf mittels Vor
lagen wirthſchaftlicher adminiſtrativer und finanzieller Natur
ein Regierungsprogramm aufzuſtellen durch welches eine
Wiederholung ähnlicher Vorkommniſſe vermieden wird

Daneo will jetzt ſeine Tagesordnung abän dern uachdem die
Kammer über die Tagesordnung Fulci abgeſtimmt hat welche
einen Zuſatzantrag zu ſeiner Tagesordnung bildete Der
Präſident will dies jedoch nicht zulaſſen da ein ſolches Vor
ehen gegen die Geſchäftsordnung verſtoße Die Tagesordnung
anes wird abgelehnt Der Miniſterpräſident Saracco

erklärt hierauf daß die Regierung es ſich inſolge des ſonder
daren Reſultais der Abſtimmungen der Kammer vorbehalte
r Entſchließungen mitzutheilen Die Sitzung wird dann auf

oben
Nach dieſer Verhandlung erſcheint es zweifelhaft ob das
äiniſterium auf Grund der Abſtimmungen ſeine Entlaſſung

nehmen wird Wir glauben jedoch daß ſelbſt wenn das
Labinet jetzt ſeine Demiſſion noch nicht geben ſollte ſeine Tage
dennoch gezählt ſein werden Und es wäre auch durchaus nicht
zu bedauern wenn an Stelle des ſchwachen Regimes Saracco
endlich eine Regierung träte die fähig und gewillt die dringend
aothwendige wirthſchaſtliche Reformpolitik einzuleiten

Kleine Notizen
Präſident Krüger wurde geſtern auch am rechten Auge

eperirt Die Operation gelang vollkommen
Die Königin von Schweden muß fortdauernd wegen ihres

Holsleidens und Jnſſuenza das Bett hüten Fieber iſt noch vor
aunden die Kräfte ſind ſchwach

u deutſchen Parteien des öſterreichiſchen Abgeordneten
n boben wie die Neue Freie Preſſe meldet die deutſche
olkspartei aufgefordert den Kandidaten für die Stelle des
äſidenten des Abgeordnetenhauſes zu nominiren

h Anläßlich der geſtrigen Ergänzungswahl in Maros Vaſar
el Ung arn inſultirte die aufgeregte Volksmenge die

Gdarmen Letztere machten von der Feuerwaffe Gebrauch
d rlonen wurden getödtet 20 verwundet

ge le rumäniſche Deputirtenkammer nahm vorgeſtern mit 78
deden 12 Stimmen einen Geſetzentwurf an durch den das zwiſchen
de Regierung und der Nationalbank getroffene Uebereinkommen
ge le wir Ceſſion des Staatsantheils an dem Bankkapital

S ird
Provinpialnachrichten

VerJiben 5 Febr Sungenheilſtätt Der von der
L derungsanſtalt Sachſen Anhalt geplante Neubau einer
Jeit eilſtätte zwiſchen Düben und Tornau der vor einiger
Ja Stocken gerathen war wird nun doch noch in dieſem
deſeh c b gehen Es ſind 855 000 M als Bauſumme vor

en bei Aufſtellung von 120 Beiten
vam o eiſteufels 6 Febr Die erſte Lehrerprüfung33 Prülihage Seminar beginnt morgen Es unterziehen ſich d

rege Fyburg Febr Luſtbarkeltsſtener Mond
vgen Der Entwurf dex Luſtbarkeltsſteuer hat die

Genehmigung der Kgl Regierung erhalten iernach ſind für
Luſtbarkeiten einſchl der Darbietungen umherziehender Künſtler
6 für Maskeraden und Koſtümfeſte 20 M zu zahlen
Am Montag abend wurde hier ein Mondregenbogen beobachtet

O Onedlinburg 6 Febr Städtiſches Der ſtädliſche
Haushaltsplan für 1901 r in Einnahme und Ausgabe mit
915,049 M gegen 883,915 M im vorigen Jahre ab Zur
Deckung des Steuerbedarfs im Betrage von 467,988 M ſollen
wie im Vorjahre 140 Proz 8uſchleg zur Grundſteuer 150 Proz
zur Gewerbeſteuer 150 Proz zur Gebäudeſteuer und 110 Proz
zur Gemeindeeinkommenſteuer zur Erhebung gelangen

Schönebeck 6 Febr Vom Eisſtand Während hier
das Eis noch feſtſteht und paſſirbar iſt kommen nicht weit ober
halb alle Tage Eisſchiebungen vor Wie ſchon be richtet iſt da
durch kürzlich einem am Landſchaftsdamm liegenden eiſernen
Kanalkahn eine Seite eingedrückt worden Bei der geſtrigen
erneuten Eisſchiebung iſt dieſer Kahn nun in Grund gegangen
Das Fahrzeug gehört Schiffseigner Förſter Elſter

Magdeburg 6 Febr Von der Elbe Nach den Mit
theilungen der Elbſtrombauverwaltung ſind die Eisbrecharbeiten
am 5 d Mts bis Unbeſandten 497 km vorgeſchritten

Heiligenſtadt 6 Febr Brandunglück Kindesmord Auszeichnung Jn der Niederla ge der Müller
ſchen Wein und Materialwagarenhandlung brach heute abend
Feuer aus Ein Commis hantierte mit einer Lampe in derNiederlage und kam dem Benzin zu nahe ſo daß eine Exploſion

entſtand Nach einſtündiger Löſcharbeit war jede Gefahr be
ſeitigt Der Commis hat an den Händen und im Geſicht ſchwere
Brandwunden erlitten Die im dringenden Verdacht des
Kindesmordes ſtehende 24 Jahre alte Dienſtmagd Katharina
Weske aus Wüſtiheuterode die ſich verborgen hält wird von der
Staatsanwaltſchaft in Kaſſel ſteckbrieſlich verſolgt Die Geſuchte
nennt ſich fälſchlich auch Katharinag Maler Für 50 jährige
treue Dienſtzeit iſt den Oberbolzhauern Lerch in Wachſtedt und
Wehr in Großbartloff das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

Duderſtadt 6 Febr Wahl Barmherzige
Schweſtern Jn der geſtrigen Kreistagsſitzung wurde Land
xath v Byla an Stelle des aus dem Kreiſe verzogenen Landraths
v Oven zum Provinzial Landtagsabgeordneten gewählt An
Stelle des von hier verzogenen Bürgermeiſters Machens wurde
Bürgermeiſter Wand als Kreisausſchußmitglied bis 1902 und als
Kreisdeputirter auf 6 Jahre gewählt Die miniſterielle Er
laubniß zu einer Niederlaſſung Hildesheimer Barmherziger
Schweſtern in Seeburg Untereichsſeld ſowie zur gleichzeitigen

hen einer Kleinkinderbewahranſtalt iſt uunmehr ein
getroffen

Perſonalien Verliehen wurde Den emeritirten
Lehrern Arndt zu Genthin bisher zu Karow und Berke
S Bregenſtedt der Adler der Jnhaber des Königl Haus

rdens von Hohenzollern dem PollzelSergeant a D Albert
Müller zu Burg das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Corps 1 März 1901 Ballenſtedt Magiſtrat Kaſſen
Controleur während der Probedienſtzeit auf dreimonatige Kündigung nach Ab
lauf derſelben event auf Lebenszeit 1200 M Aufangsgehalt welches in drei
jährigen Zwiſchenräumen um je 75 M bis zum Höchſigehalt von 1800 M
ſteigt 1 April 1901 und ſpäter Der Dienſtort wird bei der Einberufung
beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in Halle Saale 30 Anwärter für den
Zugbegleitungsdienſt VRewerber dürfen das vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten
haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M
diätariſche Jahresbeſoldung bet der Anſtellung als etatsmäßiger Bremſer oder
Schaffner je 300 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeidzuſchuß
jährlich 60 bis 240 oder Dienſtwohnung das Jahresgeralt der etatsmäßigen

Bremſer und Schaffner ſteigt von 900 dis 1200 M jährlich der Bewerbung
ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der

Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Piedizinalbeamten aus
geſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke
zum Fragebogen und zum ärzilichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der
Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 April 1901 Der Dienſtort wird
bei der Einberufung beſtimmt Königl Eiſenbahndirektion Magdeburg
100 Anwätter für den Zugbegleitungsdienſt alles übrige wie bei der Königl
Eiſenbahn Direktion in Halle Saale Sofort bezw 1 April 1901 Der
Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion in
Magdeburg 2 Stationsportiers Bewerber darf das vierzigſie Lebensjahr
nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung
zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeoldung bei der Anſtellung als etats
mäßiger Portier 900 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeld
zuſchuß 60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung das Jahresgehalt der
etatsmäßigen Portiers ſtelgt von 900 bis 1200 M der Bewerbung ſind bei
zufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staats
eiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes
Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
bogen und zum ärztlichen Zeugniß ſind vom Centralbureau der Königl Eiſen
bahn Direktion zu erbitten Zeitbeſtimmung bleibt vorbehalten Der Dienſtort
wird bei der Einberufung deſſimmt Königl Eiſendahn Direktion in Halle
Saale 130 Anwärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt Bewerber

dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener
Prüſung anf einmonatige Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche Jahres
beſoldung bei der Anſtellung als etatsmäßiger Vahnwärter je 709 M Jahres
gehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 60 bis 240 oder
S r das Jahresgehalt der etatsmäßigen Vahnwärkter ſteigt von
700 bis 1000 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantworteter Fragebogen
ein von einem Bahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem
Staats Medizinalbeamten ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen be
zeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogen und zum ärztlichen Zeugniß
ſind vom Ceutralbureau der Königl Eiſenbahn Direktion zu erbitten 1 April
1901 Der Dienſtort wird bei der Einberufung deſtimmt Königl Eiſenbahn
Direktion in Magdeburg 4 Bahnſteigſchaffner Bewerber dürfen das vier
zigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung anf ein
monatige Kündigung zunächſt je 900 diätariſche Jahreebeſoldung bei der
Anſtellnng als etatsmäßiger Bahnſteigſchaffner 900 M Jahresgehalt und der
tariſmäßige Wohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich oder Dienſtwohnung
das Jahresgehalt der etatsmäßigen Bahnſte gſchaffner ſteigt von 900 dis 1200 M
der Bewerbung c wie vorſtehend 1 April 1901 und ſpäter Der Dieunſtort
wird dei der Einberufung beſtimmt Königl Eiſenbahn Direktion Halle Saale
14 Fahrkartenausgeber Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht über
ſchrüten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt
je 1209 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Auſtellung als etatsmäßiger
Fahrkartenansgeter 1200 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeld
zuſchuß 60 bis 240 M jährllch oder Dienſiwohnung das Jahesgehalt der
etatsmäßigen Fahrkartenausgeber ſteigt von 1200 bis 1600 M der Bewerbung c
toie vorſtehend Sofort Ha le Saale Königl Univerſitäts Pſychiatriſche
und Nerven Klinik Bureau Hilfsarbeiter vorlänfig auf Kündigung 1650 M
jährlich Meldungen ſind an die Direktion dieſer Anſtalt zu richten 1 Mai
1901 Halle Saale II Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf drei
monatige Kündigung 1180 Meidungen ſind an die Kaiſerl OberPoſt
direktion in Halle Saale zu richten 1 Mal 1901 Naumburg Saale
Kaiſerl Poſtamt Poſtſchaffner zunächſt auf dreimonatige Kündigung 1944
Meidungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten
Sofort Ronneburg Herzogl Landratheamt Lohnſchreiber auf Kündigung
ca 720 M pro Jahr Soſort Salzwedel Magiſtrat Nachtwächter auf
dreimonatige Kündigung Baargehalt 432 M ſowie Dienſtausrüſtung
1 April 1901 Staäßfurt Magiſtrat Polizeiſergeant für den Nachtdienſt
nicht über 40 Jahre alt 1200 ſteigend in drei Zwiſchenräumen von je
3 Jahren um 100 M bis 1500 M und 100 M Kleidergeld und 144 M
Wohnungsgeldzuſchuß Helm c werden geliefert

e

w Vom Harz 68 Febr Schuleinweihung mit nach
folgender Prügelei Jn dem kleinen Harzſtädtchen Braun
lage wurde kürzlich die neue Schule eingeweiht Als dann das
übliche en ſtattfand kam es zwiſchen den e
Lehrer Rektor und anderen Gemeindeangehörigen infolge einer
von einem jungen Lehrer hingeworfenen hämiſchen Bemerkung
zu einer ſolennen Keilerei Jn der Gemeindekaſſe ſoll ein ganz
bedentendes Manko vorhanden ſein wo das Geld geblieben iſt
weiß man nicht

bz Harzburg 5 Febr Umfangreicher Villenbau
Der Landjägermeiſter Graf von Vitzthum zu Eckſtädt aus Berlin
hat in Harzburg einen größeren Komplex Land angekauft um

Syndikus der raunſchweigiſchen Handelskammer
mann und der

Sommerhäuſer uma n vön großen Parkanlagen erbauen
Der Geheime Kommerzienrach Weſſel Generaldirektor derl SelrahWerle in Vernburg der Jngenleur DreyereBrüaner aus gegangen Die Aus

Magdeburg Frau Baronin von der DeekenOffen Freifrau
Plettenberg c c ließen ſich gleichfalls kürzlich in

illen erbauen Der bekannle amerikaniſche Großinduſiriell
Herr Fritz Köntg aus Dresden welcher ebenfalls in Harzbure
ein großes Grundſtück mit Villa beſitzt hat ſich im Herzogthun
Braunſchweig naturaliſiren laſſen Bad Harzburg entwickelt
ſich wie man aus Obigem erſieht immer mehr der Harztlub
Zweigverein Harzburg giebt über alle einſchlägigen Verdäliniſſe
Harzburgs namentlich auch über neu erſchloſſenen vorzüglich
gelegenen Baugrund erſchöpfende Auskunft koſtenfrei und ver
ſendet umfangreiche Litteratur über Harzburg gleichfalls koſten
frei Die guten Schulverhältniſſe Harzburgs Progymnaſium

Töchterſchule haben weſentlich zur Hebung des Ortes

Neundorf 5 Febr Altes Grabgewölbedurch den Kirchenneubau nothwendig gewordenen S perten

der Friedenseiche iſt ein altes Grabgewölbe aufgedeckt worden
in dem zwei ſehr gut erbaltene Särge ſtehen An der weiß getünchten hinteren Wand iſt eine gut erhalten ſchwarze Schrift

ſichtbar doch hat ſie wegen der Kleinheit der Oeffnung noch
nicht entziffert werden können

Oſternienburg 6 Febr Der Granatenfundſ iſtnunmehr aufgeklärt und zwar handelt es ſich um einen ſchlechten
Witz den ſich zwei Perſonen gemacht haben Sie hatten ſich von
einem Verwandten einem gedienten Artilleriſten eine ſogenannte
Exerzir Granate geliehen und einem Einwohner von Oſter
nienburg zu deſſen großem Schreck in das Haus gekragen

Weimar 6 Febr Karl Alexander Denkmal Kaum
iſt der Plan aufgetaucht dem verſtorbenen Großherzog Karl
Alexander ein Denkmal zu errichten ſo entſteht auch ſchon ein
Wettſtreit unter den Städien über den Standort des Monuments
Weimar beanſprucht als Hauptſtadt das Denkmal für ſich Eiſenach
ſordert es für einen Platz am Fuße der Wartburg deren Wieder
herſtellung das Werk des verewigten Fürſten war Ohne
Zweifel werden ſich nicht nur die Bewohner des weimariſchen
Landes ſondern auch weitere Kreiſe mit reichen Gaben be
theiligen wenn es gilt den Neuſchöpfer der herrlichen Warte
durch ein Denkmal zu feiern

Jeng 6 Febr Amtsenthebung EisgangDurch Gemeinderathsbeſchluß wurde der Rechnungsführer der
Städtiſchen Brauerei R Vetterling wegen verſchiedener Eigen
mächtigkeiten und Unregelmäßigkeiten ſeines Amtes enthoben
Eisblöcke von rieſigem Umfang lagern auf den Wieſen von
Maua bis Burgau Bei Mang haben die Eiskoloſſe das Fluß
bett verlegt ſo daß ſich die Waſſerfluthen über die Wieſen er
gießen und Weg und Steg unpaſſirbar machen an den Brücken
pfeilern ſtauen ſich weitere Eismaſſen den nachfolgenden
Schollen einen feſten Stützpunkt bietend Alle im Stromgebiet
befindlichen jungen Bäume ſind durch Eisſchollen bis zur Höhe
von 1 Metern ihrer Schale beraubt und bieten einen traurigen
Anblick dar Die Maug ſche Brücke widerſtand dem gewaltigen
Anprall des Eistreibens trotz ihrer Gebrechlichkelt abermals
dagegen iſt ihr Zugang ſowie die zu ihr führende Straße in
folge Eisſperrung unpaſſirbar

Gera 6 Febr Landtag Jn der geſtrigen Sitzung
des Landtages wurde die Petition des hieſigen Stadtraths betr
die Herſtellung einer Eiſenbahn Gera München Berns
dorf dem Finanzausſchuß die Petition der Gemeinde Saalburg
betr Herſtellung einer Eiſenbahn Schleiz Saalburg
Ebersdorf dem Miniſterium zur Erwägung überwieſen
Jn der erſteren Petition wird gebeken von dem Bau der ge
planten nördlichen Linie die den Stadtwald von Gera durch
quert abzuſehen und die endgiltige Entſcheidung ſo lange aus
zuſctzen bis die Stadt im Beſitz von weiteren Aufklärungen iſt
Jm Landtag hat man ſich allgemein dahin ausgeſprochen daß
die Vahn nicht durch deu Stadtwald gelegt ſondern daß dieſer
erhalten werde Vom Miniſtertiſch wurde bereits in der vorigen
Sitzung in der das Projekt auch ſchon zur Exörterung kam
erklärt die Regierung habe ſich auf irgend eine Linie nicht feſt
gelegt u dem Bahnbau ſoll der Staat eine Summe von
100,600 M zu den Grunderwerbskoſten an Sachſen Weimar
zahlen Hinſichtlich der Petition der Gemeinde Saalburg er
klärte heute der Miniſter die Regierung fei gern bereit die An
gelegenheit nochmals in Erwägung zu ziehen zu welchem Erx
gebniß dieſe Erwägung führen werde ſei uach ſelnen letzten Aus
führungen nicht zweifelhaft Jn dieſen in voriger Sitzung ge
machten Ausführungen hatte Miniſter Engelhardt bemerkt die
Petition ſei gegenſtandslos geworden da die Vorarbeiten für
die Strecke Schleiz Saalburg ergeben hätten daß die Bahn nicht
rentabel ſei und kaum die Betriebskoſten decken würde Dabei
würde eine Vollbahn 2/2 eine Schmalſpurbahn 122 Millionen
Mark koſten Er könne nicht die Verantwortung übernehmen
daß dem Staate eine unerträgliche Schuldenlaſt aufgebürdet
werde Jn abſehbarer Zeit ſei an die Ausführung der Bahn
alſo nicht zu denken Bei der Linie Saalburg Ebersdorf ſeien
die Terrainverhältniſſe noch ungünſtiger

Eiſenach 5 Febr Regulirung der Hörſel Die
bei der Hochwaſſergefahr von 1890 als dringend erforderlich
erkannte Regulirung des Hörſelfluſſes iſt bis heute infolge
von Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen der Staats und Stadt
verwaltung noch nicht ausgeführt Vom Landtage ſind bereits
die Mittel theilweiſe bewilligt Nachdem nun vor 8 Tagen die
Ueberſchwemmungsgefahr dem Norden und Oſten der Stadt
wiederum bedenklich nahe gerückt war hat die Staatsbehörde
der Magdb Ztg zufolge auf die Löſung der Regulirungs
wege dringend bingewieſen Der Gemeinderath wird in einer
dieswöchigen Sitzung darüber verhandeln

Zſchopan 4 Febr Auf dem Eiſe verunglückt
Die im 20 Lebensjahr ſtehende Tochter des Fabrikbeſitzers
Bodemer eine talentvolle Malerin wollte nachts von dem ge
frorenen Flußbett aus das elterliche Beſitzthum bei Mondenſchein
ſkizziren Da brach das Eis unter ihr und ſie ſank bis an den
r Ein Herzſchlag machte dem Leben der jungen Dame
ein EndeAltenburg 6 Febr Der Unglücksfall in der
Kaſerne, über den wir bereits hre berichteten findet in der
Mad Ztg folgende Darſtellung Der Gefreite Seiferth von

der 6 Compagnie des hieſigen Regiments hatte die Aufſicht über
eine Korporalſchaft beim Gewehrreinigen Bel letzterem hatten
die Mannſchaften leere Patronenhülſen in den Lauf geſteckt um
das Abfließen des Putzöls zu verhindern Plötzlich ging das
Gewehr eines Musketiers los der Schuß fuhr dem Gefreiten
der dicht vor der Mündung des Gewehrs ſtand in den Unter
leib und verletzte ihn derartig daß er wenige Stunden darauf
ſtarb Die Unterſuchung hat ergeben daß die eingeſchobene
Patronenhülſe ein ſogenannter Verſager einer Platzpatrone
geweſen iſt

Allerlei aus der Provinz Auf einem Ackerſtücke neben
der EisledenHetiſtedter Chauſſeeß bei Volkſtedt iſt eine Erd
fenkung vorgekommen Das Loch das ſich gebildet hat iſt un
gefähr 8 Meter tief bei einem Durchmeſſer von s6 8 Metern
Der Buchhalter G von Domäne Heimburg bei Aſchersleben
iſt nach Unterſchlagung einer größeren Sumute durchgebrannt

Die Jlſendurger fürſtl Gießerei beabſichtigt elektriſches
Licht in ihren Werkſtätten einzuführen Jn Reichards
werben brannte die Scheune des Tiſchlers Wiltſch
ab Es liegt die Vermuthung nahe daß Kinder durch
Spielen mit Streichhölzern den Brand verurſacht haben
Infolge der letzten Erſchütternng in Eisleben iſt ein Thell
des Hauſes Zeiſingſtr 44 eingeſtürzt, Hoſtheatermaler Paul
Werecke in Deſſau iſt im Alter von 49 Jahren geſtorben

ſich einen eleganten Famillenſitz erbauen zu laſſen ebenſo der Auch in Möckern daben Gemeinderatb Schulvorſtand und
Hr Stege Kirchenvorſiand deſchloſſen das Ortsgeſetz zur Einverleibung des

ommerzienratd Dr Schinidt aus Braunſchweig Ortes in die Stadtgemeinde Leipzig zu unterzeichnen Jn
beide Herren laſſen ſich ausendlickſch in Harzburg allerliebſte der vom Vereſn für Geſfiügelzcht in Braunſchweig ver

tet ägelausſtellung iſt geſtern die Geflügel Diphtheritisn Wie rere werthvolle Thiere ſind bereits einclang mußte geſchloſſen werden
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